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Hallknweihe i Prndek.Schwindsuchtökranke besser.

AlZllstalltin

der Zlvöljtk!

Ein Zkppklill

veruliglückt!

Derselbe wird durch furchtbare

Windstöße entzwei geschnitten.

l

Ticscr'Titcl wird jedenfalls der
neue gricchisckie König führen.

Athen. ' 20. Marz. Konstantin
wird nächsten Freitag den Treueid
leisten. Sein hiesiges Eintreffen
ttird heute erwartet. Es wird der
Hoffnung Ausdruck verliehen, daß
der nie König den Titel Kon
flantin der Zwölfte" annehmen wer.
de. Ter letzte byzantinische Kaiser

" führte den Titel Konstantin der
Elfte. Ganz Vricchcnland trauet
um den ermordeten König: alle

- Esfragette als Brandstifter.

Eigenthum im Werth von einer Mil
lion Dollars zerstört.

, London, 20. März. Zwei
DrandstifterRotten- - zerstörten Heu

te zu früher Morgenstunde Eigen
thum im Werthe von einer Million
Dollars. Eine Rotte brannte die
Villa der Gräfin Amy White in
der .Näl von ThanS nieder. Die
andere Rotte sehte die Gebäude deö

Golf Club zu Wcston.Tupcr.Mare
in Brand. Auch diese Gebäude
wurden fast vollständig zerstört.
Gräfin White ist die Wittwe des
verstorbenen 'Jcldmarschalls White,
dcö Seldm von Ladysinith im Bu
rcnkriege. , Mit Oel getränkte Lav
pen wurden in verschiedenen Thei
lcn deö Gebäudes gefunden, des
gleichen beschriebene Papierbogen mit
Inschriften wie Haltet ein unsere
Kameraden in Gefängnissen zu quä-

len", stimmt für Frauen". TaS
Haus war sinbewohnt. Leider ist
es den Brandstiftern gelungen, zu
entkommen.

Nkbrasklk

Lkgiölatllr!
McFarland . Kill daS Gehalt der

Douglas Connty Kommissäre
auf Z5000 erhöhe.

Lincoln, '20. Marz. Sena
tor McFarland's Gesetzvorlage, wo.
nach das Salär der Countykomniis-sär- e

von Douglas ' County von
$2100 auf $3000 daS Jahr erhöht
werdm soll, wurde deS Längeren in
Plenarsitzung besprochen. Da' die
übrigen Vertreter von '

Douglas
Countn ober mit McFarland ii. die
scr Hinsicht nicht eines Sinneö sind,
so wurde ihm gestattet, die Vorlage
zurückzuziehen nd dieselbe mit sei
ncn Kollegen von Douglas Countn
paragraphenweise durchzunchmen.
Nach viertägiger Berathung hat sich

daz Senatskomite auf die Versiche

rungsvorlage geeinigt. Der. Vor
läge zufolge wird daZ ganze Ver.
sichcrungsgeschaft im Staate einer
Behörde unterstellt, die sich aus
dem Gouverneur, Generalanwalt
und Auditor zufammcnsctzt, und 'ei
p.cm Verficherungskommissär, der
ein Jahresgchalt voq $2500 crhal.
tcn soll, .

'

Senator 'Hoagland von Lincoln

Karlsruhe, 20. März. Zwei Mo.
nate nach seiner Probefahrt ist das
lenkbare Militärluftschisf ZL" der
Zeppelin Klasse durch den Sturm
vernichtet worden' Dasselbe hatte
eine erfolgreiche Fahrt
hinter sich. Der Ausstieg erfolgte
in der Ortschaft OoS in Baden. Auf
der Rückfahrt wmde das Lustschiff
von einem Sturm, der die Geschwin
digkcit von 50 Millcn die Stunde
rinbtrii iifirrrftf frt bnft d.'r K.
pitäir beschloß, in Karlsruhe zu lail.!
dn. Kaum aber hatte der rie ae

Segler, der Lüfte feine Landung
bewerkstelligt, als r von einem so

heftigen Windstoß actroffen wurde,
daß er vom Bug hiö zum Steuer
rüder erbebte. Jnz nächsten Augen
blick erfolgte ein Zweiter, wonwg
lich noch heftigerer Windstoß und
schleuderte das Flugzeug in die
Luft. Vergebens versuchte das Te

Skutari'S Fall bevorstehend.

Die Festung soll i Flammen stehe.
Oesterreichische Konsulat

zerstört.

London. 20. März. Eine Depc
schz aus Podgoriha meldet, daß die

Serben niit aller Macht darauf hin
arbeiten, Slutari vor dem Friedens
abfchluft zu Fall zu bringen. Vcr
ftärkungen treffen täglich vor der
Festung ein. Das Feuer der Be-

lagerten hat nachgelassen, ein Jei
chen, daß cS ihnen an Munition
mangelt. Eine ' Wiener Depesche
meldet, daß das Bombardement Sku
tari's ohne Unterbrechung fortgc
fcht wird, sowie daß daS österrcichi
Zche Konsulat theilweise zerstört wur
de, ebenso wie ein italienisches Klo
ster. Die katholische Bevölkerung
hat in der Kathedrale Zuflucht ge
sucht. In Oesterreich herrscht große
Erregung über diese Thatsachen.
Cincr Nachricht aus Ccttinje zufolge
haben die Montenegriner einen Par
lamentär nach dem Festungsko,nnian
kanten mit der Nachricht geschickt,

daß die Atiöländer und ihre Kon
'ulen die Festung verlassen könnten,
wenn sie wollten

Oestkneich's Forderungen.
Wien. 20. März. Ter österreich.

ungarische Vertreter am inontenegri.
Nischen Hof hat an Montenegro's
Regierung folgende Forderungen zu
gestellt: Freier Abzug aller Nicht,
kämpfer in der Festung Skutari; Er-

klärung über die Ermordung des
katholischen Priesters Palie, der
Einspruch gegen die gewaltsame Be-

kehrung seiner Gemcindemitgliedcr
crhob; Zwangsbekchrungcn müssen
aufhören! Genligthuung für die

Mißhandlung der Mannschaft eines
österreichischen Handelsschisfes durch
die Serben und Montenegriner.
Oeslerreich-Ungar- n bat diesen For- -

dcrungen dadurch Nachdruck- - vcrlie
len, daß es fünf Kriegsschiffe nach
Turazzo gesandt hat.

.
' fnechifchcn Städte haben Trauer t.

V

. bei Königs Leichnam einbalsamirt.
V Saloniki. 20, März. Ter Lcich.

am des König? Georg wurde ein
balsamirt und nach dem Palast

Dort wurden dem Berstor
denen militärische Ehren zuthcil. Der
Leichnam ruht auf dem Paradebctt.

t Die Lüichenwache besteht auz Offi-
zieren der griechischen Armee und
Geistlichen.

Ter Mörder schwachsinnig?
' Aleko Schinas, durch iV' tfani

König George fiel, wird n i,ic be

wacht. . Während der Nacht wurde
er einem scharfer Verhör unterzo
gen, auS demselben geht aber nicht
hcrvor, daß der Meuchler irgend
welcheHelfershclfcr gehabt hat. Schi.
naS ist keineswegs verrückt, macht
aber - den Eindruck eines Schwach-

sinnigen. Er ist ein ttcwohnhcits.
Bettler und kam vor drei Wochen
von Athen hierher. Er weigert sich

' immer noch anzugeben,, aus wel
chem Grunde er die unselige That
ausgeführt hatte, giebt aber zu, das;
er sich vor mehreren Jahren um
eine Stellung bei der Regierung
bewarb, von einem Angestellten aber
hinausgeworfen worden fei. .

tachement Soldaten" das Schiff an Er habe festgestellt, .daß bei einem

den Seilen festzuhalten: sie standen Kranken, der an Tuberkulose am
m Gefahr, mit in die Luft gezogen nie leidet, die Geschwulst um einen

?u werden und sahen sich genöthigt, halben Zoll zurückgegangen sei. und

ihren Halt fahren zu lassen. Das gleich erfreulich , sei die Besserung

Alumcngestcll brach auseinander und bei zwei Personen, die an Nieren-da- s

noch vor KurZem so stolze Luft, schmindsuckt leiden. Dr. Friedmann
schiff ging in Stucke. I selbst ist höchst erfreut über die Re

'Der .ZL" unternahm am 16. Ja' sultate. Er nahm heute Gelegen
nuar seine Probefahrt und bei zwei l?eit, mit Nachdruck in Abrede zu

Gelegenheiten führte er zwei groß stellen, daß er die Behandlungen

artige Dauerfahrten aus. Am 15.! des Geldgeivinncs wegen übernom

Februar wurde er vom Kricgsde.'nien habe, wie von gewisser Seite

parteinent überongnnen und in behauptet wurde. Es seien ihm große
Dienst gestellt. Ermatte eine Länge Summen geboten worden, doch habe
von 140 Meter (nahezu 400 Fuß er sie abgelehnt, weil er nicht nach

,
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Für Verlegung der Universität.

Frühere Graduirte der Staats-
universität von TouglaS

'
Eounty

hatten sich aestcrn Abend im Stadt- -

rathsMmter'verfainmelt'mit der Ab
sickt. acaen die Verlcmina der Uni- -

SchinaS dioljnte früher in Tavenport

llmcago, 20. Marz. Der Kö
t igömSrde-r- Säzinas "führte zwei

. r t - ! 7j s r :i s

hat eine Vorlage unterbreitet, wel
che die Telephon Gesellschaften
zwingt, den Hellomädels ein große
res Salar zu bezahlm. Folgeirde
Bills wurden im Senat angenom
men: Senat Files No. 234, 63, 87
und House Rolls No. 83, S2 und
82. Keine derselben sind von we
sentlicher Wichtigkeit.

"- j

Die Freibriefkommission. '
Um voreilige Entscheidungen nach

Möglickkeit zu verhüten, beantragte
tas Mitglied I. W. Metcalfe ge
stern die Einsetzung eines besonderen
Komites, welches alle Vorschläge md
Resolutionen vorzubcrathcn hat. Den
Anlaß zu dem Antdag gab Herrn
Metcalfe die Resolution betreffs der
WasscrbA. Er meinte, den .Mitglie
dM ser ieme. Zeit gegeben worden,
das Für und Wider der Resolution-z-

überdenken. i ,
'

--

Tr.' Holovtchmer, C. E. Herring
und andere Mitglieder sprachen sich

gegen Schaffung eines wetteren Ko
mites aus, da Komttes für alle

Fragen vorhanden und ; daher 'kein
Bedürfnis für ein weiteres sei.

Frau Harrret Haller erschien vor
der Kommission mit den: Antrag,
in dem Freibrief Vorschung für öf
fentliche Spielplätze zu treffen.

Mitglied Nager schlug vor, das;

auf Fuhrwerke aller Art eine Steuer
erhoben werden solle. , Das Geld
soll zur Instandhaltung des Ptta
sters dienen, und da die Fuhttvcrke
es abnutzen, so sollten dre Elgcnthu
mer derselben nach Aager's Mei

nung auch die Reparaturkostcn tra
gen.

A.'' Iowa Legislatur.

,ai)te lang ein iazall m .aven
tort,. Ja., und verliefe jene Stadt

' vor etwa sechs Monaten. So we-

nigstens behauptet G; H. Damaskus.
Chicagoer Korrespondent für eine

und eine Fahrgeschwindigkeit von 50
Meilen die Stunde.!

Bergleute in großer Gefahr.

Feuer schneidet mehrere hundert
Bergleute von .der Mündung

des Schachts ab. '

' Bochnm." M. RSrz. Irr großer
Gesabr schwebten ,n der Präsiden

, wrt machte sich eine, starke Ver
s Werk undsrungsmann?chaft an

. - r i , ,

C'.i gniaie, ane ergleuie zu reuen,
bis auf den Obersteiger, dessen Lei

che auf dem Boden dez chachts ge
künden wurde.

Börse geschlossen.

Chicago, 20. März. Die Chicago
Börse wird am Freitag, den 21.
März geschlossen sein.

versität nach der Staatsfarm zu pro.'tengrube in der Nähe von hier meh
testiren. Aber, siehe da. nachdem, rere hundert Bergleiite. die durch
talentvolle Redner für Verlegung' nn Feuer von der Mündung des

gcsvrochen. .
hatten, bekehrte.... man sich Schachts... abgeschnitten

,

wurden. So

Tie neue Halle deS BurgervernnS
wird am Ostermontag ihrem

Zweck übergeben.

Ostermontag wird für die rühri
gen Teutschen von Pender von be

sonderer Bedeutung sein. Die neue

prächtige Halle des BürgervereinS
wird unter itsprechenden Feierlich,
leiten eingewecht werden. Eine De

lrgation von Omahaer Sängern
wird durch Vortrag einer Reihe

ausgesucht schöner Lieder zur Weihe
des Festes beitragen. Eine Anzahl
Ansprachen in deutscher und engli
id? Sprache werden in interessan
ter Weise' einen Rückblick auf die

Entwickelung deö DeutschthumS von

Pender und Umgegend geben. Allen
Theilnehmern find einige gmußreiche
Stunden gewährleistet. Eine recht

rege Theilnahme ist zu wünschen.
Nachfolgend das Programm:
X. Eröffnungsansprache durch H.

G. Heyne, Präsident dez Ver
einS.

GesangSoortrag, Männerchor.

3. Festrede durch V. I. Peter,
Präsident des Staatsverbandes
Nebraska.

4. Gesang, Männerchor.

5. Festrede in englischer Sprache
durch E. A. Wiltse und Geo. I.
Adams.

6. Gesang, Männerchor.

7. Geschichtlicher Rückblick über die

Entwickelung deS Deutschchums
von Pender und Umgegend.

8. Gesang, Männerchor.
0. Schlußansprache durch H. G.

Heyne, Präsident des Vereins.

Wasserbehorde ist entrüstet.

Die Mitglieder der We,sserbehörde
halten nicht mit ihrer Entrüstung
über die Resolution der Freibrief
kommission zurück. Die Grund
stücksbörse (Real Estate Exchange)
schließt sich dieser . Entrüstung an
und hat ihr in einer Resolution
ausdruck verliehen. Nachdem in
derselben betont wird, daß die Frei
lriefkonunission von weniger als ei

nem Fünftel der - Stimmgeber von

Omaha erwählt wurde, hewt es:
' Beschlossen daß"die' Ezchange.
die die . GruMtiicksinteressen der

Stadt vertritt und die ungefähr 50
Prozent aller städtischen Steuem be

zahlen, der Änsich ist, daß die. Mei.

nung der Freibriefkommission sich

nicht mit derjenigen der Budger
schaft deckt. Ueberdem hat die Frei
briefkommission keine Veranlassung,
sich in der Frage zu äußern, da
diese mit den Pflichten und dem

Zweck, für . welche die Kommission

gewählt wurde, nichts zu thun hat."
Am drastischsten äußerte sich I.

I. Dünn: Es ist wieder der alfc:

Gang". Sie wollen die Wasser
behörde kontrolliren. und an den

Schwanz der alten Tritten Ward
Maschine" binden. Sie wollen die
Arbeit verhindern, welche die Vür
gerschaft von der Behörde erwartet.
Ich finde keinen Ausdruck, der stark

genug ist, um zu sagen, was ich

von der Freibricfkommission denke."

Noch eine kalte Wellet ;

Das war gestern ein Fall der

Tempedatur, wie er nur in dem

gelobten Amerika möglich ist. Schon
erwartete ' man, die Lerchen zwit
schern zu hören, und Abends konnte
man sich ganz gut in die eisigen
Gefilde des Nordpols versetzt glau
ben. Die Straßen glichen einer
Eislausbalm und die liebe Fugend
hätte nach Haus auf Schlittschuhe
riehen können. Für alte gebrechliche
Knochen war die Sache allerdings
gar nicht so spaßig. Eine ganze,
Reihe von Unfällen werden gemel'i
dct. Mit am schlimmsten fuhr der
Barbier C. F. Surev, 504 Eüd 10.'
Straße. Der Aermste fiel hin und
zog fich fchlimme : Verletzungen zu,'
und zwei Strolche nahmen sich seine
hülflose Lage zunutze und beraubten
ihn um $60 in Baar und seine Ta
schenuhr. Aus der ; Polizeistatioir
wzirden seine Wunden' verbunden.
C. P. Maxwell von Des Moines.
Ja., glitt an der Douglas Straße
aus und fiel mit dem Kopf in ein
Schaufenstern Auch er wurde durch
den Polizeiarzt verbunden.

(

Das Rcgierungsthermomctcr zeig
te gestern Morgen 5 Uhr 51 Grad
iiber Zcro, - und um Mittemacht
letzte Nacht war

u
es auf 19 über

Zcro gefallen. '

'
Nach Excelsior SpringS. .

Omaha'S berühmte drei Henrys
Haubens, . Rohlff und Keating ha
ben heute eine Reise nach Excelsior
Springs, Mo., angetreten, um ihre
Glieder in den dortigeil heißen
Quellen zu stärken und Brunnen
wasser zu trinken. Mögen sie ge
lraitigt hierher zurückkehren.

Tr. Friedmann'S Auto wir! von

Cchw,ndscht,ge e,nge
hemmt.

New ?)ork, 20. März. Während
Tr. Friedmann das Hospital für
Krüppel verließ und im Begriff
stand, sein Automobil zu besteigen,
wurde er von 400 schwindsüchtigm
Frauen und Kindern umlagert, die

ihn anflehten, ihnen zu hellen. Die
Polizei sah sich veranlaßt, einzu
schdeiten, um dem Doktor den Weg
ii bahnen. Aerzte aus allen Thei

len deS Staates hatten sich im
Mount Sinai Hospital eingefunden,
um Tr. Fricdmann's Jmpfnrethode
zu studiren; sie alle aber wurden

abgewiesen. Nur drei Vertreter der

Bundsregicrung waren bei der Be

Handlung der Kranken durch Dr.
r'eomann zugegen
Bei allen Tuberkulose-Kranken- ,

die vor nunmehr 12 Tagen mit
dem Tr. Friedinann Serum geimpft
wurden, ist eine merkliche Besserung
eingetreten. Wie Dr. M. A. Sturin,
einer der Assistenten des Berliner
Arztes, sagte, erklärten sämmtliche
16 Patienten, welche zuerst geimpft
wurden, daß sie sich besser suhlten

den Ver. Staaten gekommen sei, um
sich zu bereichern, sondern ,um Tu
berkulosekranke, zu heilen.

Schadenfeuer in Florence.
Heute gegen 4 Uhr Morgens kam

in dem Geschäft von Larson & Ef
fenbergcr zu . Florence Feuer zum
Auöbnich. Dasselbe ' verbreitete sich

schnell und der .dem,- - herrschenden
starken Wmde war es der Losch

Mannschaft unmöglich, das Gebäude
vor der, Wuth des entfesselten Ele
mentes zu retten. Nur. die vier
kahlen Wände sind stehen geblieben.

,s i - er. s
itc Miriley,ungsur,acye ocv ,euer
,tt unbekannt, er am Waarema

i.i-i- - nr"..ci r;x
ger angeriaueie lliuvLli wmui
auf $10,000, welchem eine Versiche

rung, von $8000 bis $0000 gegen
übersieht. Das Gebäude hatte 'einen
Werth von $2000 und ist voll ver

sichert,

?lbonnirt auf die Tägliche Oma
ha Tribüne". 10c die Woche.
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'
Zeitung. Schinas",' fo,

sagt. Damaskus, führte in Taven,
Port ?tn Kaffineon., Ich wurde ihm,
durch seinen Schwager .enophon
TyrovaloS, der an der Zweiten
Errate eine Villardhalle eignete,!
dorgestellt. Schinas ging bankerott.

I da seine Landsleute ihn wegen, fei

Todesfall des RearAdmiralS Joseph G. Eaton.

HülfS'Staatösckrktar resignirt.

Erklärt sich mit der Stellungnahme
zur chinesischen Anleihe nicht

einverstanden.

Washington. 20. März.-Hun-tin- gton

' Wilson. unter Präsident
Taft Hülfö Staatssekretär, wel
cher versprochen hatte, vorläusig noch
im Amte zu bleiben, hat resignirt,
weil Präsident Wilson gegen die

geplante chinesische Anleihe in der
Höhe von P25.000.000 ist. Prä-sidc-

Wilson
, hat erklärt, daß die

Bcr. Staaten ja gern der jungen
chinesischen Republik helfen rnöch.
tcn. daß aber diese Anleihe später
vielleicht zu einer Intervention füh.
:,i könne. Anders liege die Sache,
wenn amerikanische Bankiers ihre
Kapitalien auf eigene Rechnung und
Gefahr i,n Auslande anlegten. Er
müsse cö aber ablehnen, daß die

Bundesregierung als Makler für
derartige Unternehmungen fungire.

Wilson Resignation wurde ange- -

NSUUNMU, ,.5--
'
Bankett zu Ehren Bryan's.

. In Lincoln ttmrde William Jen-ning-s

Bnzan anliiklich seines 53

Geburtötagcs gestern Abend durch
den feinen Namen tragenden Klub
ein glänzendes Bankett veranstaltet.
Es nahmen viele prominente Te
mokraten an demselben theil, dar.
unter Gours. I. H. Morehead. Gou
vrrneur Edivard F. Tunne von Jl- -

Imois, Gouverneur Hooges von
Kansas .und Jerry B. Sullwan von

Iowa.
Herr Bryan sagte in feiner Rede,

dafz die gegenwärtige Verwaltung
die Aufgabe habe, die Regierung
denk Volke zurückzugeben und sie nach
den kvundamenttupnnzlplen zu lei-

ten. Die Demokratie wird ihre Gö'
legen heit benutzen. Ein . sittliches
Erwachen hat das Volk vcranlakt,
eine große Partie zur Mackzt zu
iufcn und große Manner aus Po.
sten, von, denen aus jene Macht ge
leitet wird. Er frage nicht danach,
wie ihn die Geschichte beurtheile. Es
sei genug, das; die jetzt Lebendn
wissen, daß Prmzrplen seine Hand
lungen formten und ihn zum In
ftrument des Volkswtllcns machten,
dmnit die Regierung sich nach dem
Willen des Volkes richte und - ihrer
Rechte Hüter sei. ' ,

Der nächste Sprecher war Gou
ver.,eur Hodges von Kansas, der
den Charaktereigenschaften des neum
Staatssekretärs großes . Lob zollte.
Er sagte, Vrnan habe sich nie, durch
selbstsüchtige Interessen leiten lassen,
sondern stets von den höchsten Jdea.
In zum Wohle der Allgemeinheit.
Owuvemeur Dünne von Illinois
lieft, in seiner Rede den Lcbenslauf
und die politischen Kämpfe des Ge
feierten Revue passircn. Bryan sei
der erste Kämpfe? gewesen im Kam
pfe der Massen gegen die Pluto
kratie. '

'Omahck Landwehrtierein. '

Der Omaha Landwchrvercin
am Sonntag, den 13.

April, in der Böhmischen Turnhalle
seinen großen Frühjahrsball. Ein
rcichhaltiges Programm ist vorgese
k,rn und können alle Theilnehmer
einiger genußreicher Stunden - der
sichert sein.

Wetterbericht.
Für Omaha, Eoimcil Bluffs und

Umgegend: Leichter Schnecfall und
ctns kälter Abends; Freitag schön
lind anhaltend kalt.

Für Nebraska: Oertlicher Schnee
Abends, kälter im östlichen Theile:
Freitag wahrscheinlich schön, ctwab
wärmer im tvestlichen Theile.

tier revolutionären Ideen nicht be

suchten.

! Nach der Küste Mexico'S.'

San Francisco, 20. März. Ter
Der. Staaten Kreuzer Ealifornia"
hat voWemannt die Fahrt nach me
rikanischen Gewässern angetreten. Er
fuhrt 400,000 Gewehrpatronen an
Bord und ist mit Allem, was zum
Küstendienst gehört, ausgestattet.
In San Diego wird die Calisor.

' nia" ; die ' Ankunft des , Kreuzers
Margland" abwarten, worauf beide

nach'Guaymas abdampfen werden.
- die California" die ' Ad

miralsflagge hissen wird. Das
. ,?Iusrüslungsschiff Glacier" ist mit

orröthen für.die Kriegsschiffe Co.
lorada" und South Dakota", die

' bereits l in mexikanischen Gewässern

rrrt

cmitimmig zu der Ueberzeugung,
daß dies das Beste sei. Professor
F. L. Haeler von Omaha sagte,
das Board of RegentS fei nur tem-

porär von seiner Forderung, die
Universität zu verlegen, zurückgetre-
ten, da fälschlicher Weise eine Ver

wrfiiiig der Bill vorausgesagt wur-

de. Er sagte, daß die Verwirk-

lichung des .Planes niemals besser
gewesen sei. ,... , ,

Der sensationelle
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Die erste Schulbill, wonach das
Township. die Einheit der Schul
distrikte in jedem County zu bilden
hat und alle unabhängigen ländli

1

chen oder Subdistritte abgeschafst
werden, wurde. , vom Senat mit Vi
zu 9 Stimmen angcnommeir. Meh
rere andere Schulreformbills liegen
in beiden Häusern noch vor.'

Auch BalluffZ Bill, welche t'u
Zuständigkeit

' der Polizcigerichtz in
Städten mit Spezialfreibriefen aus
Uebertretungen 'der stadtischen Ordi
nanzm beschränkt, wurde., vom Se
nat angenommen. . ,

Ebmso
; die : Joncs-Vil- l, welche

Personen, die zu Unrecht vcrurtheilt
worden' sind, wenn - ihre Unschuld
bewiesen- - wird, eine ' Entschädigung
von $2 für jeden Tag.' den sie im
Gefängnis verbracht haben zubilligt.

Das Haus nahm fast ohne Op
Position eine Bill ' zur ' Regulirung
der Kaltlagerhäuser an, fodaß das
Volk wisse, was es bekommt, wenn
es Butter und Eier vom Kaltlager
kauft. , Die Packete müssen das Ta
tum ihrer - Einliefsrung in den
Kühlfpeicher tragen sowie daS Da.
tum ihres Abganges aus dem Kühl,
speichert .,',
; Ganz einstimmig hat dtt Senat

auch eine Bill angenommen, welche
fremde Korporationen .in Iowa den

selben Beschränkungen
: unterwirft,

wie ' Jowaer . Korporationen.' Alle
öffentlich m Nutzanstalten.' wie Stra
ßenbahnen, Gas" und elektrische

Cos., sind in die Bestimmungen die
ser Bill eingeschlossen. Bisher 'wa
ren , außerstaatliche. Cos.. , die In
Staaten inkorporirt sind, , deren Ge
setze weniger streng als die .'von
Iowa sind, im Vortheil im Oej
werd mit 'Jowaer . Konzerns . -

,, 'i .

wellen, abgefahren. ,
'

"
Bergatz Roosevclt'S Bild.

Washington. 20. März. Ex
Präsident Taft hat an den Major
Domö des Weißen HauseS ' einen

Brief gerichtet, in welchem er bic--

fr ersucht, ihm das Bilo Theo.
Roösevelt's, das er beim Verlassen
des Weihen HauseS in seiner Pri
'.'at'Ojfice vergessen hatte, nach dem
?.'ew Haven Hotel zu senden, wo.
selbst Herr Taft mehrere Monate zu

wchnen gedenkt.

Der Namenstag deö PapsteS.
Rom. 20. März. Gelegentlich

ees gestrigen Namenstages des Pap
stes Pius wurden keine besonderen
Festlichkeiten veranstaltet. Tausende
von Giücklvunsch.Telegrammcn sind
ans allen Theilen der Erde im Va
iikan eingetroffen, in denen gleich.

die Hoffnung ausgesprochen
',Hrd, das; Sr. Heiligkeit sich bald
rellkommen crholm werde. DaZ

j'cfinicn deS Papsteg bessert ,
sich

zusehends. '

. rockenreinigen und ZZarben

aller Art nach neuster Wissenschaft,
'icher Methode und in allen Bran

e bei der Schoedsack Co.. iOl
- ;i;M. ,15. Straße, Omaha. Phone:

TouzlsS 1621, -..
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Hingham, Mass., 2O. März. Die Wittwe deS unter so eigenthümlichen Umständen, verstorbenen
Near.Admirals Joseph G. Eaton, ist heute tmter der Anklage verhaftet worden, ihren Gatten vergiftet zu
haben. Gleich von vornherein habcn die hiesigen Behörden bekaupeet. daß der Admiral nicht an akuter.

Magenentzündung gestorben sei, sondern vergiftet wurde. Die Wohnung deS Verstorbenen wurde von der

Polizei scharf bewacht und weder der Wittwe noch der Stieftochter Dorothn Aindworth wurde es gestattet.

ehnc poiizemche Begtemmg oas Maus gu cna,ii,
, V..
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